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Ein weiterer Brunch in der Damenrie-
ge Geschichte ging erfolgreich zu Ende 
und wir haben uns sehr über die vielen 
Gäste, Familien, Freunde und Bekannte 
gefreut, die unserer Einladung gefolgt 
sind.

Herzlichen Dank!

Damenriege Basadingen
Corinne SchmidRahel Zahn, Silvana Itel
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Turnfahrt der Damenriege
Am 15. und 16. September machte die 
Damenriege Basadingen auf ihrer 
Turnfahrt Arosa unsicher. Es wurde 
gewandert, gegolft, gegessen und wie 
immer viel gelacht!

Am 15. und 16. September, also eine Wo-
che früher als üblich, stand auf dem Jah-
resprogramm der Damenriege die Turn-
fahrt. Bereits bei der morgendlichen 
Besorgung des Reiseproviants im Beda 
wurde klar, dass wir wohl nicht der einzi-
ge Verein sein werden, der an diesem Wo-
chenende unterwegs ist. Die Einwohner-
zahl von Basadingen hat sich an diesem 
Wochenende wahrscheinlich halbiert, so 
viele umliegende Vereine waren unter-
wegs... Um 7.30 Uhr war Treffpunkt beim 
Schulhaus Basadingen und schon ging die 
Fahrt mit unserem roten Flitzer los. Bei 
Chlöpfmoscht und Gipfeli wurde die Turn-
fahrt standesgemäss eingeläutet und Jen-
ny verriet uns unser Tagesziel – Arosa! 
Die Fahrzeit vertrieben wir uns mit fleissi-
gen Diskussionen über typische Frau-
enthemen: Blasenschwäche und Spitzna-
men für den Liebsten. Nach einer kurzen 
Rast im Heidiland, wo wir lernen muss-
ten, dass das Restaurant-Personal NICHT 
fotografiert werden möchte, ging die 
Fahrt vergnügt weiter. Doch nach den 
360 zum teil halsbrecherischen Kurven 
von Chur nach Arosa waren alle froh, als 
wir endlich unser Ziel erreichten. Wem 
das noch nicht gereicht hat: Man kann 
übrigens durch eine grosszügige Spende 
eine Patenschaft für eine dieser Kurven 
übernehmen – was es nicht alles gibt! 

Nachdem wir im Budget- ääääh... ich 
meine Basic-Hotel unsere Zimmer bezo-
gen hatten, ging es bei perfektem Spät-
sommer-Wetter los auf eine Handy-Sa-
fari. Dazu wurden zwei Gruppen 
gebildet: Das Team-Sieger und das 
Team-Adventure. Via Handy erhielten 
wir knifflige Hinweise für unsere Wan-
derung und wurden so durch Arosa, via 
Prätschli auf die Scheidegg und wieder 
ins Tal gelotst. Da so eine Wanderung 
auf markierten Wegen für das Team-Ad-
venture etwas zu langweilig war, be-
schloss dieses kurzerhand, sich ihren 
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eigenen Weg durchs Unterholz und an 
Steilhängen entlang zu bahnen. Eine 
Kletterausrüstung und Machete wären 
hier allerdings sicher nützlich gewesen. 
Trotz der fehlenden Survival-Ausrüstung 
beendete aber auch dieses Team mit ei-
ner kleinen Verspätung und der Hilfe 
des Tourismusbüros Arosa die Safari er-
folgreich. 

Nach dieser physischen und psychi-
schen Höchstleistung genehmigten wir 
uns noch eine Erfrischung in der Casino 
Bar, wo Meli nebenbei alle äusserst dis-
kret mit Knabberzeugs versorgte. Da-
nach ging es zurück ins Hotel, wo wir 
Zeit hatten um uns frisch zu machen 
und einen kurzen Power-Nap einzule-
gen. 

Und schon war es Zeit fürs Abendes-
sen. Dazu ging es mit dem Taxi zum Al-
penblick, wo wir trotz ungewohnter 
Sitzordnung und einer hörtechnisch et-
was benachteiligten Bedienung köstlich 
versorgt wurden und Jenny ihren Erwin-
Tee genoss. Das Abendprogramm war 

damit aber noch lange nicht beendet. 
Mit dem Taxi ging’s zurück ins Dorf zum 
Obersee, wo uns ein Licht-, Klang- und 
Wasserspiel erwartete. Auf unserem 
Rückweg ins Hotel legten wir dann in 
unserem Stammlokal noch einen Stopp 
für einen Schlummi ein. Hier beehrte 
uns noch eine Jodel-Gruppe, die ihre 
Sing-Leidenschaft einfach nicht zu un-
terdrücken vermochten, mit ihrer Anwe-
senheit. Wir staunten aber nicht 
schlecht, als sie unser Turnerlied äus-
serst textsicher von sich gaben. Nach-
dem uns die Ohren von dem vielen Ge-
jodel brummten, beschlossen wir, dass 
es wohl Zeit fürs Bett sei. 

Gut gestärkt machten wir uns am 
nächsten Morgen mit dem Bus zu unse-
rer nächsten Überraschung auf – Gol-
fen! Unter Anweisungen der geübten 
Golf-Pro’s versuchten wir uns im Pichen 
und Putten und lernten nebenbei noch 
einiges über Technik, Tees, was der gan-
ze Spann kostet und dass Golfen so 

Nina Weber

Nina Weber, Steffi Löhle, Meli Manser
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ziemlich der einzige Ballsport ist, wo 
null Ballgefühl nötig ist. Eine etwas un-
gewohnte Erfahrung für uns! Schnell 
stellte sich heraus, wer sich als Golfta-
lent entpuppte und wem die nötige Ge-
duld, Konzentration und wohl auch Be-
gabung für diesen Sport fehlte. 
Nachdem einige bereits Blasen an den 
Händen bekamen, beendeten wir die 
Golfstunde und machten uns via Eich-
hörnliweg, der seinem Namen alle Ehre 
machte, zurück ins Dorf. Dort genossen 
wir bei herrlichem Wetter noch eine Er-
frischung am See bevor wir uns wieder 
auf den Heimweg machten. Nachdem 
die 360 Kurven von Arosa bis Chur sich 
als immer noch gleich kurvig heraus-
stellten, dauerte es nicht lange bis alle 
einnickten und so fuhr uns Karin non-
stop zurück nach Basadingen. Eine auf-
regende und abwechslungsreiche Turn-
fahrt bei perfektem Wetter ging zu 
Ende. Herzlichen Dank fürs Organisie-
ren Jenny und vielen Dank an die Zap-
fenträgerinnen Corinne, Jenny und Nina 
fürs Organisieren des nächsten Zapfen-
fests.

Anita Ott

Karin Nüssli
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Nach einem starken Start in die Meis-
terschaft und einer durchzogenen 
Rückrunde durfte sich das Korbball-
Team doch noch über den guten 4. 
Rang der 1. Liga freuen.

Im Mai dieses Jahres startete die Som-
mermeisterschaft und dank einer guten 
Vorbereitungszeit konnten sich die Ba-
sadingerinnen erste wichtige Punkte si-
chern. Die Gegnerinnen zeigten uns je-
doch auch deutlich unsere 
Schwachpunkte zum Saisonstart auf. 
Unklarheiten in der Verteidigung, Eigen-
fehler und Unkonzentriertheit führten 
oft dazu, dass die gegnerischen Teams 
in freie Wurfposition kamen und diese 
Chance ausnützten. Nach einem Ge-
heim-Trunk aus dem Hause Göpf Möckli 
war die Motivation und Spielfreude im 
Team allerdings wieder da und mit Pow-
er, Schnelligkeit und einer abgespro-
chenen Verteidigung gelang es uns, wei-
tere Punkte zu holen. Dank vielfältigen 
Spielzügen und präzisen Ballwechsel 
gestalteten sich die Angriffe weiterhin 
abwechslungs- und temporeich, was 
uns jeweils eine gute Positionierung un-
ter dem gegnerischen Korb erlaubte. 
Die Vorrunde konnten wir zufrieden im 
vorderen Drittel abschliessen und uns 
auf eine intensive Rückrunde vorberei-
ten.

Der Elan aus der Vorrunde konnte lei-
der nicht wie gewünscht in die Rückrun-
de übertragen werden und so schlichen 
sich wieder vermehrt vermeidbare Feh-
ler ein. Doch mit den Fehlern wurde 

auch der Kampfgeist wieder geweckt 
und eine  allfällige Rücklage während 
des Matchs wurde mit ideenreichen 
Spielzügen, spürbarem Willen und einer 
konsequenten Verteidigung wieder aus-
geglichen. Gegen vermeintlich schwä-
chere Mannschaften hatten wir aller-
dings Mühe,  Korbchancen zu verwerten 
und so vergaben wir abermals wichtige 
Punkte in der Zwischenrangliste.

Mit den ungewohnt heissen Tempera-
turen an der Schlussrunde hatten die 
Basadingerinnen sichtlich zu kämpfen 
und der Start in den Tag wollte nicht so 
recht gelingen. Mit Hilfe von isotoni-
schen Getränken, Gel und Riegeln ver-

Claudia Au, Meli Manser
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Landgasthof Lamm 
Frauenfelderstrasse 73 
8252 Schlatt 
052 657 22 19 
www.lammschlatt.ch 
 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo&Di 08.45-14.00 / 17.30-24.00 
Mittwoch Ruhetag 
Do-Sa   08.45-14.00 / 17.30-24.00 
Sonntag 11.30-21.30 
Durchgehend warme Küche 
Für Bankette 7 Tage geöffnet 
 
Verschiedene Säle bis 120 Personen 
Raucherstübli 
Gartenrestaurant unter der Platane 

  
 
 
     -Fensterbänke 

-           -Tür-und Fenster- 
               einfassungen 

     -Aussentreppe 
     -Betonelemente 

-           -Kamin- und Mauer- 
               abdeckungen 

     -Sandsteinsanierungen  
 
Jörg Keller  Eschenwies  8254 Basadingen Mobile 079 671 17 44   
                    E Mail  joergkeller@shinternet.ch 
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spürten dann aber einzelne Spielerin-
nen ungeahnte Kräfte und es wurde 
wieder um jeden Ball und Punkt ge-
kämpft. Die Angriffe wurden nochmals 
abwechslungsreich gestaltet, die Ver-
teidigung kompakt gehalten und der 
Teamgeist war spürbar. Die Sommer-
meisterschaft war aus Basadinger Sicht 
durchzogen, ging aber mit einem 4. 
Rang schlussendlich doch erfolgreich 
zu Ende. 

Ein herzlicher Dank geht an unseren 
Trainer Göpf und an das gesamte Team. 
Egal ob es um Style und Frisuren von 
Teammitgliedern geht, wichtige Fragen 
rund um das Gesundheitswesen und die 
entsprechenden Heilmittel geklärt wer-
den müssen, Parkplatz- und Ackerprob-
leme gelöst werden müssen oder ein 
ganz normales Training zu einem wun-
derbar amüsanten Training mutiert, es 
macht Spass mit euch zu trainieren und 
zu spielen! 

Für das Korbball-Team
Corinne Schmid
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Für die Sommermeisterschaft hat das 
Korbball-Team auch dieses Jahr ei-
nen Korbball-Tipp lanciert. 

Teilnehmende mussten raten, ob das 
Team jeweils siegt, verliert oder unent-
schieden spielt. In diesem Jahr haben 56 
Personen teilgenommen! Vielen Dank an 
Alle, die uns so grossartig unterstützt ha-
ben. 

Da es mehrere Personen auf dem 3. 
Platz geschafft hatten, musste hier das 
Los entscheiden… 

Der beste Tipper der Saison heisst 
Beni Notz aus Güttingen und erhält ei-
nen Ochsner Sport Gutschein im Wert 
von Fr. 100.00

Hier die weiteren Gewinner: 2. Platz  
Pädi Keller, Diessenhofen, Ochsner 
Sport Gutschein im Wert von Fr. 50.00 
3. Platz Hauptgewinn Anita Ott, Basa-
dingen Ochsner Sport Gutschein im 
Wert von Fr. 25.00 (nach Los-Entscheid) 
Die weiteren auf dem 3. Platz: Andreas 
Schmid, Basadingen. Sepp Notz, Güttin-
gen. Andreas Nüssli, Diessenhofen. 
Diese erhielten alle einen Gutschein für 
das Beda Kafi.

Interview mit dem Hauptgewinner, Beni 
Notz:

1. Wie ist dein Bezug zum STV Basa-
dingen? Eigentlich habe ich keinen Be-
zug direkt zum Verein, kenne lediglich 
ein paar Mitgliederinnen 

2. Wo wurdest du auf den Korbball-
Tipp aufmerksam? Wurde an einem ge-
mütlichen Abend durch Corinne Schmid 
angesprochen 
3. Warum hast du mitgemacht?  Weil 
sie mich zu später Stunde nach ein paar 
Gläsern Wein nett gefragt hat
4. Was wirst du dir mit deinem Ge-
winn kaufen? Sportartikel fürs Schwing-
training
5. Wirst du beim nächsten Korbball-
Tipp wieder mitmachen? 
selbstverständlich
6. Kannst du vier Mitglieder des STV 
Basadingen aufzählen? Muss mich auf 
drei beschränken... Corinne, Meli, Ni-
cole
7. Hast du schon mal einen Anlass 
des STV Basadingen besucht?  nein
8. Wirst du in Zukunft Anlässe besu-
chen, wenn ja, welche? Ja, Thurgauer 
Kantonaler Schwingertag 2014
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Bewaffnet mit Dirndl und Mass erleb-
te das Korbball-Team ein super Wo-
chenende am Oktoberfest in Stutt-
gart.

Bevor es am Samstagmorgen nach Stutt-
gart losgehen konnte, hatten wir bereits  
turbulente Tage hinter uns. Die bestellten 
Dirndl via Internet waren auch zwei Tage 
vor Abreise noch nicht geliefert und Fra-
gen über Outfit und Schlaufen beschäftig-
ten uns vor- während und nach dem Korb-
ball-Training.  Einige Teammitglieder 
hatten schon Angst um die ausgeliehene 
Kleidung, denn bei einer allfälligen fal-
schen Schlaufe werden einem anschei-
nend gar die Kleider vom Leib gerissen? 

Halbwegs alles geklärt und die Dirndl 
im Gepäck startete nun unser Abend-
teuer. Die Fahrt nach Stuttgart verging 
schnell, die Suche nach unserem Hotel 
gestaltete sich dann allerdings etwas 
komplizierter und länger. Auch Claudias 
kurzer Flirt an der Ampel mit einem 
Töfffahrer half uns bei der Suche nicht 
weiter. Nach einigen Stadtrundfahrten 

und Turn-Arounds wurde dem Auto Nr. 2 
klar, dass da nur noch das Navi helfen 
konnte und so fand man das Hotel dann 
auch innert 5 Minuten. Da unser Zim-
mer allerdings noch nicht bereit war, 
teilten wir uns zu acht ein Doppelzim-
mer für das Umziehen und Styling. Inte-
ressiert bestaunten wir Julias sexy Knie-
strümpfe und Meli M. konnte ja ihre 
Beine im Midi-Dirndl ohnehin mit gutem 
Gewissen zeigen. Nach einem kurzen 
Fussmarsch bestiegen wir die U-Bahn 
und hatten da schon einige Eindrücke 
und Gerüche gesammelt. Egal ob ein 
Fremder sich anpirschte und sich mehr-
mals direkt hinter uns erleichterte oder 
der Zug an sich sehr streng roch, die 
Landeier waren in Stuttgart angekom-
men. 

Auf dem Gelände eingetrudelt, be-
staunten wir die vielen Besucher und 
sammelten erste Eindrücke. Nach einer 
deftigen Stärkung mit Wurst und Pom-
mes näherten wir uns den Zelten und 
versuchten einen Tisch zu ergattern. 
Aussichtslos! Es wurde beschlossen, 
das Gockelmeisterzelt zu verlassen und 
unser Glück im nächsten Zelt zu versu-
chen. Als wir auch da scheinbar keine 
Chance auf einen Tisch hatten, verscho-
ben wir in die integrierte Bar und mach-
ten erste Bekanntschaften. Die Fragen 
für unsere Studie über das richtige Tra-
gen der Schlaufe und den Komfort unter 
den Lederhosen wurden geklärt und un-
ser Team-Schlachtruf wurde langsam 
origineller und konkreter. Und falls 
doch eine Frage offen bleiben sollte, 



Sprinter | 3/2012

Ko
rb

ba
ll-

Te
am

41 | Korbball-Team

bleibt ja immer noch die Denkerpose..
Unter den vielen neuen Bekannt-

schaften war auch Rainer, unser Glücks-
fall wie sich schon bald herausstellen 
sollte. Um 16.30 Uhr mussten jegliche 
Besucher das Zelt verlassen, damit um 
17.30 Uhr die nächste Schicht der re-
servierten Tische hereingelassen wer-
den konnte. Aber dank Rainer schafften 
wir es standhaft im Zelt zu bleiben und 
sogar einen Tisch zu ergattern. Es konn-
te also weiter gehen. Dass jedoch nicht 
Alle eine solch gute Laune wie wir hat-
ten, bekamen wir schon bald zu spüren, 
unsere Servierkraft, auch „die Maschi-
ne“ genannt, verstand kein Spässchen 
und so wurde auch ein Fleischmenu von 
einer Vegetarierin bezahlt um unsere 
Bedienung ein wenig bei Laune zu hal-
ten. Die Masse wurden lieblos auf den 
Tisch geknallt und da kann es auch 
schon mal eine Bierüberschwemmung 
in Ballerinas geben. 

Die Partyband hielt die Gäste bei 
Laune, Julia und Meli S. hatten ihren 

persönlichen Fernsehauftritt auf Gross-
leinwand, Meli M. holte auch mal aus, 
Claudia wurde es ab und an mal zu eng, 
Rahel versank immer wieder in Denker-
pose, Sandra hielt dank strikten Abmel-
deregeln die Truppe beisammen, Lisa 
wurde reich beschenkt mit Ballonen und 
die Schreibende hielt sich dezent im 
Hintergrund… 

Auf dem Nachhauseweg meldeten 
sich die schmerzenden Füsse, doch um 
im Gewimmel niemanden zu verlieren, 
hängte sich jeder bei der Kollegin ein, 
auch wenn dabei mal eine falsche Julia 
in unsere Truppe aufgenommen wurde. 
Unsere Gruppe erreichte das Hotel 
ohne Verluste und das einchecken ge-
staltete sich nicht ganz einfach. Einäu-
gige Schreibprofis bewältigten den Pa-
pierkram souverän und schon kurze Zeit 
später kehrte Nachtruhe ein, bei einem 
Zimmer auch ohne Zahnpflege. 

Beim Morgenessen wurde ein Cöceli 
dem Frühstück vorgezogen und eine ge-
schwollene Hand vom Masskrug muss 
die nächsten Tage noch auskuriert wer-
den. Die Heimfahrt wurde geprägt von 
Diskussionen über Verkehrsregeln wie 
Geschwindigkeit und ausgezogenen Li-
nien, welche vom Auto Nr. 1 konsequent 
missachtet wurde.

Fazit: Verteidigung kompakt und d‘ 
Aagriff gezielt und präzise.

Vielen Dank an Clode für die Organi-
sation und dem gesamten Team für die-
ses unvergessliche Wochenende.

Corinne Schmid

Claudia Au, Julia Brauchli
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Basadingen (alte Landi)
Rychgass 1 / 
Telefon: 052 654 15 15 / Fax: 052 654 15 16

8254 Basadingen
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Egal ob Trainerhosen, Trainerjacken, 
oder Wettkampf-Tenu, für die An-
schaffung diverser Vereinsbekleidun-
gen sind wir immer wieder auf Spon-
soren angewiesen, welche uns 
finanziell unterstützen.  Es freut uns 
sehr, euch hier in einer Interview-
Reihe die Sponsoren der drei Vereine 
näher vorzustellen. 

In dieser Ausgabe stellen wir euch die 
beiden Sponsoren des Korbball-Tenues, 
Christoph Tschanen und Hans Schärer  
vor:

Name: Hans Schärer

Wohnort: Frauenfeld

Firma: Schärer Support & Consulting

Was hat dich dazu bewegt, einen Dorf-
verein in Basadingen zu unterstützen?
Nach einer Einladung zu einer Abendun-
terhaltung in Basadingen hat mich der 
ganze Verein positiv überrascht. Dies war 
der geschickt eingefädelte erste Schritt 
von Corinne Schmid  zu einem möglichen 
Sponsoring-Beitrag.

Warum das Korbball-Team?
Eventuell durch mein Unterbewusstsein 
gesteuert, da ich früher selber im Kanton 
Zürich Korbball gespielt habe. Oder viel-
leicht der Gedanke, dass eine Fussball-
mannschaft grösser und teurer wäre. 
Oder einfach weil Corinne etwas gejam-
mert hat, die Korbballerinnen hätten 

nichts mehr zum Anziehen.

Was schätzt du an einer Korbball-
Mannschaft? 
Fairness, was nicht heisst, dass nicht ver-
bissen um Punkte gekämpft wird. Doping-
freie Sportart, ideale Disziplin für kleine-
re Vereine.

Wenn Du für Deinen persönlichen 
Turnstundenbesuch in Basadingen 
eine Disziplin auswählen könntest, für 
welche würdest Du Dich entscheiden?
Korbball-Training.

Was sollten die Frauen deiner Mei-
nung nach mal ausprobieren?
Vor dem ETF 2013 in Biel sollte man 
nichts mehr ausprobieren. Nur noch 
üben, üben und üben.
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Wohnort: Frauenfeld

Firma: Tschanengruppe, Hans Wild AG

Was hat dich dazu bewegt, einen Dorf-
verein in Basadingen zu unterstützen?
Lokaler Verein mit viel Power

Warum das Korbball-Team?
Ich habe Corinne Schmid während ihres 
Engagements beim ESAF kennengelernt 
und wurde von ihr angefragt

Was schätzt du an einer Korbball-
Mannschaft?
Dynamik, Schnelligkeit, Körpereinsatz

Wenn Du für Deinen persönlichen 
Turnstundenbesuch in Basadingen 
eine Disziplin auswählen könntest, für 
welche würdest Du Dich entscheiden?
Aerobic

Was sollten die Frauen deiner Mei-
nung nach mal ausprobieren?
Power-Yoga

Was wünschst du dem Korbball-Team  
für die Zukunft?
Viel Erfolg, gute Gesundheit und vor al-
lem einen guten Zusammenhalt
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ZUSCHAUER, GÄSTE UND FANS SIND BEI UNSEREN ANLÄSSEN JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN!

Weitere Infos zum Programm des STV finden sie unter www.stv-basadingen.ch 

Datum

9. November
10. November
16. November
18. November
19. November

21. Dezember

18. Januar 2013
19. Januar 2013

Verein

TV/KB
STV
TV/KB
MR
MR

TV

STV
STV

Anlass

Korbball Wintermeisterschaft
Öpis zämä erläbä   
Korbball Wintermeisterschaft
Mädchenriege mit Kuchenstand
am Jahrmarkt

Altpapiersammlung

Abendunterhaltung
Abendunterhaltung

Ort

Steckborn
Basadingen
D i e s s e n h o f e n 
Diessenhofen
Diessenhofen

Basadingen

Basadingen
Basadingen
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Riegenübersicht
Abteilung  Alter  Tag  Zeit  Leitung

Muki  Mädchen/Knaben Montag  09.00 - 10.00 Uhr Irene Weber
  ab 3 Jahren   10.00 - 11.00 Uhr Trestenberg 16
       8254 Basadingen
       052 / 657 11 79

Kitu  Mädchen/Knaben Montag  16.30 - 17.45 Uhr Andrea Bortoloso
  ab 1. Kindergarten    Unterdorf 6 
       8254 Basadingen 
       079 / 218 47 89

Kleine  Mädchen  Montag  18.00 - 19.15 Uhr Corinne Schmid
Mädchenriege ab 1. Klasse    Wellhauserweg 14
       8500 Frauenfeld 
       076 / 400 84 28

Kleine Jugi Knaben  Dienstag  18.30 - 20.00 Uhr Tobias Fischer
  ab 1. Klasse    Gupfen 5
       8254 Basadingen
       078 / 606 12 85

Grosse  Mädchen  Mittwoch  18.45 - 20.00 Uhr Stephanie Bernhard
Mädchenriege ab 5. Klasse    Basadingerstr. 41
       8253 Diessenhofen
       079 / 560 49 20

Grosse Jugi Knaben  Freitag  18.30 - 20.00 Uhr Tobias Fischer
  ab 5. Klasse    Gupfen 5
       8254 Basadingen
       078 / 606 12 85

Korbball  Frauen  Montag  19.15 - 20.15 Uhr Göpf Möckli
  ab 15 Jahren    Gemeindehausstr. 22
       8254 Basadingen 
       079 / 431 03 06

Damenriege Frauen  Mittwoch  20.15 - 22.00 Uhr Jenni Schmid
  ab 15 Jahren    Haupstr. 17
       8242 Hofen
       052 / 640 02 79

Turnverein Männer  Dienstag  20.00 - 22.00 Uhr Andreas Nüssli
  ab 15 Jahren Freitag   20.00 - 22.00 Uhr Basadingerstr. 41
       8253 Diessenhofen
       079 / 652 44 81

Weitere Infos entnehmen sie bitte der Homepage www.stv-basadingen.ch
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